
Logau, Friedrich von: 28. (1630)

1 Wären meine Reime Jungfern, ey, sie würden alte Mägde,

2 Lebten aber keusch und stille, mieden freches Buhl-Gejägde,

3 Biß sich gleich zu gleiche fünde, daß vielleicht ein Grauer käme,

4 Der zu ihrem guten Wandel ausser Schönheit willen neme.
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